
Zielprogramm des Stadtschülerrats

Das Zielprogramm des Stadtschülerrats Leipzig, stellt die inhaltlichen Schwerpunkte da, welche der
Vorstand im kommenden Jahr bearbeiten soll. Es ist keine fertiges Programm, sondern soll auf der
Vollversammlung  diskutiert  werden,  sodass  die  Vertreterinnen  und  Vertreter  der  Schulen  eine
Möglichkeit haben Anliegen, Ideen und Interessen der Schülerschaft mit einfließen zulassen. Also ihr
seid gefragt: Wozu soll der Vorstand im nächsten Jahr inhaltlich arbeiten?  

Kampagne '#Bildungsretter'

Der  SSR  beteiligt  sich  an  der  Kampagne  des  LSR  #Bildungsretter  zum  Lehrerinnen-  und
Lehrermangel im Freistaat Sachsen. Es wird ein Aktionstag zur Mobilisierung für den Landesweiten
Aktionstag in Dresden stattfinden und der LSR wird eine gemeinsame Anreise organisieren. 

Demokratie Theater

Der SSR veranstaltet wieder das Demokratie Theater zum Thema …

Antidiskrimminierung/Antirassimus

In letzter Zeit ist ein Erstarken rassistischer und nationalistischer Bewegungen und Parteien immer
sichtbarer  geworden.  Die  zunehmende  Diskriminierung  macht  dabei  auch  nicht  vor  dem
Klassenzimmer halt.  Der SSR setzte sich für mehr Aufklärung in der  politischen Bildung ein und
unterstützt  außer-  und  innerschulische  Projekte  und  Akteure,  welche  sich  gegen
Menschenverachtendes Denken einsetzten.

Des weiteren organisiert der SSR einen Tag der Toleranz an einer/mehreren Schulen und hilft SVen
vor Ort selbst Aktionen, Projekt und Seminare durchzuführen. 

Basisarbeit

Noch  immer  sind  einige  Schulen  ohne  funktionierende  SVen  und  ohne  Vernetzung  zur  Stadt
geschweige den Landesebene. Der SSR lebt von einer gut organisierten Schülerschaft, den Ideen
und Interessen die dadurch an ihn heran getragen werden, um diese dann auch vertreten zu können.

Deswegen  muss  er  die  Bildung  neuer  SVen  und  die  Vernetzung  aller  SVen  miteinander  in  den
Mittelpunkt  seiner  Arbeit  stellen.  Hierfür  müssen  Schülerinnen  und  Schüler  über  ihre
Mitbestimmungsrechte aufgeklärt  werden und die SVen müssen mit  der Schülerschaft diskutieren
,was Interessensvertretung bedeutet. Dafür soll der SSR Ansprechpartner und Unterstützter dienen,
durch  Vermittlung  von  Seminaren  bspw.  von  Mitwirkung  mit  Wirkung  e.v.  ,  Bereitstellung  von
Informationsmaterial und konkreter Unterstützung an den Schulen selbst.

Sexismus

Der Vorstand plant eine Veranstaltung zu dem Thema bei der viele Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeiten haben, einen Input zu dem Thema zubekommen.



Inklusion

Der SSR beschäftigt sich mit dem Thema Inklusion und bietet Schulen Hilfestellung bei der Lösung
von Problemen.

Erstwähler

Der SSR startet eine Kampagne, die Erstwähler an Schulen dazu aufruft bei der Bundestagswahl
wählen zu gehen.Der SSR setzt sich dafür ein das möglichst viele ihre Stimmen bei der Wahl des
Jugendparlaments abgeben.

Handynutzung

Der StadtSchülerRat spricht sich gegen ein generelles Handyverbot aus und evaluiert die aktuelle
Situation diesbezüglich an Leipziger Schulen (Schülerrats-Umfrage). Der StadtSchülerRat unterstützt
Schülersprecherinnen und Schülersprecher bei einer Umformulierung der Handy Regelung.

Sanierung von Schulgebäuden

Der SSR evaluiert die Situation an Leipziger Schulen hinsichtlich des Zustandes,trägt sie zusammen
und überreicht sie Prof. Fabian.


